
 

 

Gallier News 
1. Total unabhängiges Uphöfener Tageblatt – AusgabE 5 - 22/08/2012 

Neues von der Pissfixfront 

„Wir sind mit den ersten Bohrungen 

sehr zufrieden, die ersten Proben lassen 

auf eine sehr gute Trinkqualität 

schließen“, war das kurze Statement 

von Oberingeneur Architektix zu den am 

heutigen Tage durchgeführten Arbeiten 

unter J3. Weitere Maßnahmen sind in 

den nächsten Tagen geplant. Das 

Bohrloch wurde mit einer Plastikfolie 

abgedeckt, der Druck unter der Plane 

beträgt ca. 2130 bar. Die Grasöberfläche 

wurde noch zur Sicherheit mit 

Luftmatratzen und Schlafsäcken 

beschwert. Falls es nachts zu Erdstößen 

kommen sollte, keine Panik. „Sollte 

halten! Da bin ich mir relativ sicher“, 

sagte Hilfsarbeiter Moritz T. gegenüber 

den Gallier News. 

Überfall auf Casino 

Gestern Abend soll Augenzeugenberichten zu Folge ein Überfall auf das 

gallische Casino stattgefunden haben.  Die Täter drangen in den späten 

Abendstunden  kurz vor Ende der Öffnungszeit  bewaffnet in das Casino ein, 

rissen die Bonbonbestände an sich und verschwanden so plötzlich wie sie 

erschienen waren. Hinweise die zum Ergreifen der Täter führen werden von 

Matthias oder David entgegen genommen. 

 

+++Gerüchteküche+++ 

- Zelt M1 gibt den Tierchen im Zelt 

lustige Spitznamen 

- Morgen abend bekommt das 

Betreuerteam Verstärkung 

- Sina verweigert grundsätzlich 

jede Art von Achterbahn 

- Jürgen kann den Weg nicht 

erklären 

- Der Betreuerpool bekommt einen 

Wildwasserbahnanschluß 

- Im Laden gibt’s demnächst 2 für 1 

- Der Berg ruft!!! 

Die Antwort 

des Tages… 

„Die Bremer 

Stadtmusikanten sind Amy 

Winehouse, Michael Jackson, 

Nena und Maxi!“ 

Riiiiichtig, Milena und Moritz! 

 

 

Die Spatzen pfiffen es ja schon von den Dächern. Auch in diesem Jahr 

wird das Gallier Camp eine sportliche Anlage besuchen. Heute ging es 

dann direkt nach dem Frühstück mit den Bussen in Richtung 

Stuckenbrock. Im hiesigen „Safari Park“ kam es dann zum Showdown 

der diesjährigen Wasserbahnbobrodel-Saison. Das Team, bestehend 

aus Sarah „Mega Gut“, Hendrik „Der Jahrelange“, David „Die Ziege“, 

Matze „Talk to the Hand“ und Ulrich „Der Fels“ wollte auch in diesem 

Jahr die Saison gebührend beenden. Schon beim Qualifying in der 

Warteschlange wurde schnell klar: Das Rennen wird so eng wie nie.￼ 

Im Verlauf der Saison konnte sich ein junges Team um Jakob, der 

Eliminator Krull an die Fersen der Favoriten heften. Also kam es so 

wie es kommen musste, ein Duell zwischen geballter Erfahrung und 

jugendlichem Leichtsinn. 

Nach einem spannenden Rennen, kam es dann bei der Zeitmessung 

zum Skandal: Die Erfahrenen um Ulrich G.: 7:17 Minuten. Das Rookie 

Team: 7:00. Da es in der Vergangenheit immer wieder zu 

Messungenauigkeiten an der „Stuckenbrocker Rampe“ gekommen 

war, wurde das Ergebnis angezweifelt. Und siehe da, an der Messuhr 

wurde manipuliert. Die Erfahrenen wurden im Nachhinein von Jorgen 

Jürgensen, der obersten Instanz für alles und jeden, zu den Siegern 

der Saison erklärt. GLÜCKWUNSCH!!!! 


